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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TSV Deggendorf III : TSV Bad Griesbach 
Samstag, 12.03.2022, 16:00 Uhr

Herauf tütet den Sieg für den TSV Bad Griesbach ein

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) traf der TSV Deggendorf
III am Samstag, den 12. März im 9. Saisonspiel auf den TSV Bad Griesbach. Die Gäste entführten
bei ihrem 9:0-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 5:27 zeigt, wie klar es
letztlich war. Auffällig war, dass der TSV Deggendorf III diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nichts auszurichten hatten Oßwald / Meindl bei ihrem 0:3 gegen Hrebetschek / Bedau.
Keinen Punkt beisteuern konnten Mittermaier / Löser im Match gegen Graw / Irlacher, das 0:3
verloren ging. Keine Chancen hatten Riedel / Mayer beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Herauf /
Eder. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thomas
Hrebetschek war für Johann Mittermaier letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Die große Überlegenheit von Hrebetschek zeigte sich
auch darin, dass Mittermaier im gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte.
Zwischenzeitlich konnte Joachim Oßwald zwar einen Satz gewinnen, verlor derweil das Spiel gegen
Gregor Graw aber trotzdem klar mit 1:3. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Frank Löser und Marc
Irlacher, bevor das 2:3 feststand. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Irlacher
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Chancenlos war
daraufhin Sebastian Meindl gegen Markus Bedau nicht, aber mehr als ein 8:11, 12:10, 2:11, 6:11
war nicht zu holen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Oliver Riedel
bekam seinen Gegner Anton Eder beim deutlichen 5:11, 6:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Da war
final wirklich nichts zu holen. In toller Verfassung präsentierte sich Franz Mayer im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Viktor Herauf.
Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Deggendorf III die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 0:18 bei 0 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Bad Griesbach erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:8. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Deggendorf III

Doppel: Oßwald / Meindl 0:1, Mittermaier / Löser 0:1, Riedel / Mayer 0:1 
Einzel: J. Mittermaier 0:1, J. Oßwald 0:1, F. Löser 0:1, S. Meindl 0:1, O. Riedel 0:1, F. Mayer 0:1 

 TSV Bad Griesbach
Doppel: Graw / Irlacher 1:0, Hrebetschek / Bedau 1:0, Herauf / Eder 1:0 
Einzel: G. Graw 1:0, T. Hrebetschek 1:0, M. Bedau 1:0, M. Irlacher 1:0, V. Herauf 1:0, A. Eder 1:0


